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Unter diesem bereits bekannten Motto möchten Ihnen ver-

schiedene Mitglieder des Roßtaler Marktgemeinderates ört-

liche Gewerbebetriebe vorstellen. Unsere Roßtaler Gewer-

bebetriebe haben typischerweise keine großen Namen, sie 

geben der Marktgemeinde Roßtal aber im wahrsten Sinne des 

Wortes ein Gesicht.

Damit sich alle Roßtaler Bürgerinnen und Bürger ein Bild 

über das vielfältige Angebot vor Ort machen können, haben 

die Kommunalpolitiker aller Parteien und der Gewerbever-

band Roßtal diese Neuauflage von „Wir geben Roßtal ein 

Gesicht!“ ins Leben gerufen.

Heute stellt Ihnen Marktgemeinderat Hartmut Igel 

von den Freien Wählern die Firma LECRIO 

und deren Chefin Dorothea Frombach vor. 

Wir geben RoSStal ein Gesicht!
Hartmut Igel & Dorothea Frombach, LECRIO

Guten Tag Frau Frombach, beschreiben Sie mir 

kurz einmal Ihr Unternehmen.

Gegründet wurde die Johann Schmidt GmbH 1978 von 

meinem Großvater. Er, und später auch mein Vater, spe-

zialisierten sich auf in Roßtal hergestellte Bequemschuhe.

Als ich in das Unternehmen kam, gründete ich 2013 zu-

sätzlich die Marke "LECRIO", ausgesprochen steht das 

für "Ledercreationen". Mittlerweile fertigen wir neben 

den Bequemschuhen auch Lederaccessoires in verschie-

denen Preiskategorien und haben 2016 unser kleines 

Einzelhandelsgeschäft "LECRIO Wohnzimmer" eröffnet. 

Was hebt Sie von anderen Unternehmen Ihrer 

Branche ab? Was ist Ihr Erfolgsrezept?

Wir vereinen Manufaktur, Direktvermarktung und Ein-

zelhandel. Im "LECRIO Wohnzimmer" erhält man kleine, 

besondere Aufmerksamkeiten schon für unter 10 Euro 

- ebenso wie nach Wunsch gefertigte Handtaschen: 

„Made in Roßtal“.

Besonderes Augenmerk legen wir auf Produkte aus der 

Region. Außerdem sind wir nicht an ein starres Konzept 

gebunden: wir machen das, was uns und unseren Kun-

den Freude macht. Eben mit viel Herz.

Warum ist Ihr Beruf für junge Leute interessant?

Bei uns im Unternehmen gibt es viele Berufsgruppen, 

die für junge, kreative Menschen interessant sind. Ab 

2018 möchten wir gerne das erste Mal in im Einzelhandel 

ausbilden. Direkter Kundenkontakt, der abwechslungs-

reiche Alltag und am Puls der Trends zu sein … ich denke, 

dass es deutlich einseitigere Berufe gibt! Wir freuen uns 

auf zahlreiche Bewerbungen.

Wie beteiligt sich Ihr Unternehmen am öffentli-

chen Leben in Roßtal?

Nun, zum einen bin ich in der Vorstandschaft des Ge-

werbeverbandes tätig. Zum anderen wirke ich bei der 

Leitbildentwicklung im Landkreis Fürth aktiv mit. Insge-

samt versuchen wir durch attraktive Veranstaltungen 

und Aktionen allen Roßtalern immer wieder ein biss-

chen Abwechslung zu bieten. 

Welche Beiträge kann Ihr Unternehmen zum akti-

ven Umweltschutz leisten?

Bei uns geht schon seit Jahren keine Plastiktüte mehr 

über die Theke. Geschenke verpacken wir nur noch auf 

Wunsch in Folie.

Aber auch bei der Beschaffung unserer Leder achten 

wir auf eine deutsche, maximal europäische Herkunft.

Was für Hobbys haben Sie neben Ihrem Unterneh-

men?

Ich denke, ich habe mein Hobby zum Beruf gemacht. 

Neben der Arbeit versuche ich mir immer wieder Zeit 

für Familie und Freunde zu nehmen. In dieser, leider 

sehr knappen Zeit sind wir dann oft gemeinsam unter-

wegs und aktiv.

Was bewegt Sie im Moment außerhalb Ihres Un-

ternehmens am meisten?

Die enorme Geschwindigkeit der Zeit, in der wir leben. 

Die rasende technologische Entwicklung, die ständige 

Erreichbarkeit und technische Abhängigkeit. Ich nehme 

mich da nicht aus, bin dennoch der Meinung, dass das 

alles auf Dauer nicht gut und gesund sein kann. 
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Worin besteht Ihre besondere Bindung an Roßtal? 

Was finden Sie in Roßtal besonders liebenswert?

Ich bin hier geboren, aufgewachsen. Außer der Tatsache, 

dass sich sprachlich bei mir ein bisschen schwäbisch ein-

genistet hat, bin ich durch und durch Roßtalerin. 

Mir gefällt es sehr, dass man sich hier noch auf der Stra-

ße grüßt, dass man sich kennt und dass man das Ver-

trauen genießt, beim Händler um die Ecke auch mal zu 

wenig Geld dabei haben zu dürfen.

Wo sehen Sie sich und Ihr Unternehmen in fünf 

Jahren?

Gute Frage - die Antwort darauf wüsste ich auch gerne. 

Ich denke, dass wir uns früher oder später räumlich et-

was verändern müssen. 

Ich hoffe, dass wir in fünf Jahren noch mehr Kollegen 

zählen und wir unsere Kunden liebevoll und individuell 

begeistern können. 

Vielen Dank Frau Frombach, 

für das informative Gespräch!
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